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Halle und Umgebung
Hal e den 18 Oktober 1916

Nochmals die Winterkartoffeln
Unſer geſtriger Artikel über die Winterkartoffeln iſt

wie ſich aus zahlreichen Anfragen ergibt von vielen Leuten
mit Mißtrauen und mit allerlei Befürchtungen bezüglich der
Güte und Lagerfähigkeit der Winterkartoffeln aufgenommen

nworan Aufklärung aller Zweifel wird uns daher von
amtlicher Stelle folgende Jnformation gegeben Die Be
fürchtungen wegen der bei der Stadt nach Zentnern
pon den Haushaltungsvorſtänden beſtellten Winterkartoffeln
ſind völlig unbegründet denn die Stadt wird nur
geſunde und wie ſchon immer geſagt von mehreren Sach
verſtändigen für wohlgeergnet erklärte Kartoffeln durch die
Großhändler liefern

Es iſt alſo ausgeſchloſſen daß irgend jemand Kartoffeln
erhielte die etwa mit einer inneren nicht ohne weiteres
von außen erkennbaren Krankheit behaftet wären Es iſt
ferner ausgeſchloſſen daß jemand unverleſene mit unnötigem
Schmutz behaftete Kartoffeln bekommt Ebenſo iſt es auch
ausgeſchloſſen daß ein Bürger zahlreiche angefaulte oder
angehackte Kartoffeln empfängt Jm Gegenteil wer in
zentnern bei der Stadt Winterkartoffeln beſtellt hat muß
ſicher mit der Anfuhr gründlich geprüfter und als haltbar
befundener guter Kartoffeln rechnen ſo daß die Verſorgung
mit dieſem augenblicklich wichtigſten Volksnahrungsmittel
gewährleiſtet iſt

Wenn trotzdem geſtern hervorgehoben wurde daß für
den menſchlichen Genuß ungeeignete Kartoffeln innerhalb
acht Tagen in der Talamtſchule gegen voll geeignete um
getauſcht werden könnten ſo ſoll darrn das Entgegenkommen
des Magiſtrats dargetan werden denn es kann ſich nach
den an dieſer Stelle ſchon häufig erläuterten ſtädtiſchen Vor
ſichtsmaßregeln höchſtens darum handeln daß aus einem
Zentner nur eine ganz geringe Zahl von
äußerlich auch für das ungeübte Auge ohne
jede Vorkenntnisalskrankoderſonſt ſchlecht
oder zerhackt feſtzuſtellende Kartoffeln
herausgeleſen werden Dieſe wenigen unverwend
baren Kartoffeln ſollen aber eben auch noch ſchleunigſt gegen
vollwertige umgetauſcht werden damit das Publikum unter
allen Umſtänden nur gute Kartoffeln auf den Tiſch bekommt

Angeſichts einer derart weitgehenden Fürſorge unſeres
Magiſtrats wird es die Bürgerſchaft ihrerſeits jedenfalls
gern übernehmen die angefahrenen Kartoffeln alsbald
ſchleunigſt noch einmal nachzuleſen ſelbſt wenn dieſe unſeren
ſtädtiſchen Begriffen ungewöhnte Arbeit für den erſten
Augenblick Unbequemlichkeiten für dieſen oder jenen mtt ſich
bringt Es iſt eben Kriegszeit und da heute jeder in
Deutſchland lebende Menſch ſei es Weib ſei es Mann zur
Heimarmee gehört ſo muß ſich jeder dieſer verhältnismäßig
geringen Mühe unterziehen

Eine Abbeſtellung der ſchriftlich beſtellten Wintervor
räte iſt unter allen Umſtänden ausgeſchloſſen würde auch
angeſichts der amtlich verſicherten Tatſache daß die Beſteller
nur wirklich gute Ware erhalten für ſie ſelbſt den größten
Schaden bedeuten

Preißelbeeren
Der Verkauf der ſchwediſchen Preißelbeeren wird heute und

folgende Tage in der Talamtſchule fortgeſetzt
Halle den 18 Oktober 1916

Der Magiſtrat

Die Verſorgung der Kranken und Kinder
Unzuträglichkeiten die ſich bei der Lebensmittelverſorgung

der Kranken und Kinder herausgeſtellt haben haben zu Ver
hondlungen zwiſchen dem Halliſchen Verein der Aerzte und dem
Magiſtrat geführt Es ſind Vereinbarungen getroffen worden
och denen die Verſorgung der Kranken und Kinder in folgender
Weiſe geregelt werden ſoll

RNierenkranke Zuckerkranke und Magendarmkranke erhalten
ſtatt der gewöhnlichen Lebensmittelmengen die für ihre Krankheit
geeigneten Lebensmittel in erhöhtem Maße

Schwangeren kann in den letzten drei Monaten der Schwanger
ſchaft Vollmilch zugewieſen werden

Stillende Mütter erhalten bis zur Vollendung des erſten
Lebensjahres des Kindes täglich 1 Liter Vollmilch

Ohne ärztliche Beſcheinigung werden Lebensmittelkarten für
Nierenkranke Zuckerkranke und Magendarmkranke und Zuſatz
korten nicht abgegeben Verſuche auf der Armen Direktion oder
beim Magiſtrate ohne ärztliche Beſcheinigung weitere Lebens
mittel zu erlangen werden deshalb in Zukunft vergeblich ſein
Stillende Mütter müſſen ſich beſcheinigen laſſen daß ſie ſelbſt
nähren Schwangere daß ſie ſich in den letzten drei Monaten der
Schwangerſchaft befinden Die ärztlichen Beſcheinigungen gelten
für vier Wochen und ſind möglichſt mit den Kalendermonaten zu
ſammen zu legen Die Beſcheinigungen ſind bar mit 1 Mark zu
bezahlen Der Betrag wird unverkürzt gemeinnützigen Zwecken
zugeführt Beſondere Koſten für das ärztliche Atteſt werden da
neben nicht berechnet Der Magiſtrat hat das Recht zu hoch er
ſcheinende Verordnungen von einer zu dieſem Zwecke gewählten
Aerztekommiſſivn nachprüfen zu laſſen

Butter und Milch können für Kranke nur in den allerdrin
gendſten Notfällen verordet werden Dieſe Beſchränkung iſt durch
aus nötig damit die überaus wichtige Verſorgung der
Mütter und Kinder mit dieſen Nahrungsmitteln ſicher ge
ſtellt werden kann Es muß beſonders darauf hingewieſen werden
daß für erwachiene Perſonen Butter in der Nahrung entbehrlich
iſt während wachſende Kinder der Butter für ihre Nahrung be
dürfen

Der Verein der Aerzte hat es ſeinen Mitgliedern zur Pflicht
gemacht die ſtrengſte Kritik zu üben und nur das durchaus not
wendige zu verordnen Der Verein erwartet daß das Publikum
einſichtig genug ſein wird nicht unberechtigte und ſelbſt unbe
beſcheidene Forderungen an die Aerzte zu ſtellen wie es bisher
leider vielfach geſchehen iſt

Verlegung von Brotmarken Ausgabefſtellen
Vom 19 ds Mts ab treten in den Bezirken der nachbezeichne

ten Brotmarken Ausgabeſtellen folgende Aenderungen ein
1 Die 1 Ausgabeſtelle wird von Dreyhauptſtraße 6 nach Talamt

ſtraße 3 verlegt
Zu ihr gehören Bochershof Brunoswarte Dreyhauptſtraße

Freudenplan Gutjahrſtrake Haufſack Kuhgaſſe Kutſchgaſſe
Alter Mäarkt Marktolatz Meteritzſtraße Moritzkirchhof A d
Moritzkirche Moritzzwinger Neue Gaſſe Oleariusſtraße
Ranniſcheſtraße 9 und 13 23 Ritterſtraße Schmeerſtraße
Schülershof Sperlingsberg Sternſtraße 2 Steinbocksgaſſe
Talamtſtraße Trödel Zapfenſtraße Zenkerſtraße

2 Die 2 Ausgabeſtelle wird von Dreyhauptſtraße 6 nach Hacke
bornſtraße 4a verlegt

Zu ihr gehören künftighin Barfüßerſtraße BVärgaſſe Berg
ſtraße Bölbergaſle Brüderſtraße Dachritzſtraße Domſtraße
Domplatz Flutgaſſe Graſeweg Hackebornſtraße Hallorenſtraße
Jägergaſſe Kanzleigaſſe Karzerplan Kaulenberg Große
Klausſtraße Kleine Klausſtraße Kleinſchmieden Kühler
Brunnen Marienkirche Mittelſtraße Mühlberg Mühlgaſſe
Neunhäuſer Nikolaiſtraße Paradeplatz Rathausſtraße Salz
grafenſtraße Salzſtraße Schlamm Schloßberg Große Schloß
gaſſe Kleine Schloßgaſſe Schmale Gaſſe Schulſtraße Spiegel
ſtraße Große Steinſtraße 19 und 73 88 Kleine Stein

Große Alrichſtraße Kleine Ulrichſtraße An der Aniver
ſität

2 Spitze 20 wird eine neue die 23 Ausgabeſtelle eröffnet
Zu ihr gehören Ankerſtraße A d Baderei Fürſtental

Gerberſtraße Kellnerſtraße Kuttelhof Lilienſtraße Mans
felderſtraße 13 und 55 66 Mühlpforte Packhofsgaſſe
Pfälzerſtraße Robert Franzſtraße A d Schwemme Spitze
Tuchrähmen

4 Die 8 Ausgubeſtelle wird von Südſtraße 2 nach Landwehr
ſtraße 14 verlegt

Zu ihr gehören außer den bisherigen Straß die Blücherſtr
Niemeyerſtraße und Landwehrſtraße 18a

5 Von der 9 Ausgabeſtelle Merſeburger Straße 10 Schultheiß
a e unter 4 genannten Straßen bzw Straßenteile ab
gezweigt

6 Die 13 Ausgabeſtelle wird von Margaretenſtraße 4 nach Gr
Steinſtraße 35 Gaſiwirtſchaſt Stadt Straßburg verlegt

Zu ihrem Bezirk gehören nur noch Dzondiſtraße Forſter
ſtraße 49 Germarſtraße Halberſtädterſtraße Krauſenſtraße
Krukenbergſtraße Magdeburger Straße 15 49 Margareten
ſtraße Meckelſtraße Gr Steinſtraße 34 52 und Volkmann
ſtraße während die übrigen Straßen der 24 Ausgabeſtelle
ſ Nr 8 zugeteilt werden

Die 17 Ausgabeſteſle wird von Ludwig Wuchererſtraße 80 nach
Ludwig Wuchcererſtrahe 33 Schankwirtſchaft zur Linde verlegt

Zu ihr gehören folgende Straßen Bismarckſtraße Goethe
ſtraße Hardenbergſtraße Humboldtſtraße Ludwig Wucherer
Kraße 17 71 Schillerſtraße ine Die bisher dieſer
Ausgabeſtelle angehörenden hier nicht benannten Straßen
ſind der 24 Ausgabeſtelle ſ Nr 8 zugeteilt worden
Magdeburger Straße 23 Schankwirtſchaft Sedan Eingang
n der Grünſtraße wird eine weitere 24 Ansgabeſtelle er
öffnet

Zu ihr gehören Berliner Straße Conradſtraße Deſſauer
Straße Deſſauer Platz Deſſauer Chauſſee Dittenberger Straße
Ernſt Moritz Arndtſtraße Feldſtraße Frieſenſtraße Grünſtraße
Herderſtraße Hollyſtraße Hordorfer Straße Jahnſtraße Julius
Kühnſtraße Leſſingſtraße Ludwig Wuchererſtraße 16 und
72 87 Volhardſtraße Thaerplatz Thaerſtraße

9 Von der 18 Ausgabeſtelle Reilſtraße 132 werden abgezweigt
die Grundſtücke Ludwig Wuchererſtraße 22 69 und der 17
Ausgabeſtelle ſ Nr 7 zugeteilt
Vom 1 November 1916 ab wird dieſe Stelle nach Reilſtraße

133 verlegt werden
Halle den 17 Oktober 1916
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Ueber die Beſchlagnahme der Fiſche
Durch die Bundesratsverordnung vom 30 September 1916 iſt

die Zentraliſierung der Fiſcheinfuhr aus dem Auslande auf alle
Fiſche mit Ausnahme von friſchen lebenden und nicht lebenden
Fiſchen und auf alle Zubereitungen von Fiſchen ausgedehnt wor
den Dieſe Verordnung hat im Publikum infolge mißverſtänd
richer Auslegung vielfach Unruhe hervorgerufen und überſtürzte
Ankäufe veranlaßt da man allgemein der Meinung war es ſeien
alle Fiſche beſchlegnahmt Tatſächlich handelt es ſich bei der Be
ſchlagnahme aber nur außer um die bisher ſchon der Beſchlagnahme
unterworfenen gus dem Auslande eingeführten Salzheringe
Salzfiſche Klippfiſche Fiſchrogen um die Beſchlagnahme der aus
dem Auslande eingeführten Salzmakrelen geräucherten und
marinierten Fiſche Kräuterheringe Rollmöpſe Stockfiſche und
Fiſchkonſerven Alle im Jnland gefangenen Fiſche bzw die aus
friſchen Fiſchen im Jnland hergeſtellten Fiſchkonſerven können
nach wie vor frei gehandelt werden ſo daß der Verbraucher durch
die neue Verordnung wenig oder gar nicht herührt werden wird

Auf zum Abend des Flottenbundes Deutſcher
Frauen

Am Donnerstag den 19 Oktober abends 8 Uhr wird
der Marinepfarrer a D Wagemann aus Leipzig
für die Ortsgruppe Halle Saale des Flottenbundes deutſcher
Frauen einen Vortrag halten Schutz und Trutz zur S e

mit Lichtbildern unter Berücküchtigung der neueſten Ereigniſſe
Es gilt an dem Abend weitere Kreiſe für die Arbeit der Flotten
Lundes zu erwärmen Derſelbe hat mit dem Deutſchen Flotten
verein zuſammen in Kiel und Bremen Marinelazarette gegründet
denen allein vom Flottenbunde deutſcher Frauen monatlich 4000
Mark zufließen Ferner unterſtützt er durch namhafte Summen
das Seemannserholungsheim in Klein Machnow das während
der Kriegszeit auch als Lazarett eingerichtet iſt Jn Eckernförde
entſtand aus kleinen Anfängen heraus das Alters und Jnpaliden
aus des Deutſchen Flottenvereins und des Flottenbundes deutſcher
Frauen deſſen Haus des Flottenbundes deutſcher Frauen im
Rov 1915 eröffnet wurde Das dem Kaiſer geſtiftete Waſſer
ſlugzeüg Frauenflottenbund iſt im Juli 1915 im Kampfe gegen
engliſche Streikräfte ruhmvoll hervorgetreten

Je länger der Krieg dauert deſto ſchwerer wird die Erfüllung
der übernommenen Pflichten Trotzdem die Mitgliederzahl des
Flottenbundes deutſcher Frauen ſeit Kriegsausbruch in ungeahn
tem Maße gewachſen iſt heißt es immer weiter werben und dazu
muß nun auch die Stadt Halle beitragen Die hieſige Ortsgruppe
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Jtalieniſcher Feldgottesdienſt

inl Bisweilen beſinnt ſich Gabriele Annunzio wieder
darauf daß er ein Dichter iſt Dann läßt er ab von dem
verlogenen Bramarbaston ſeiner Hetztiraden wird ſachlich
gibt Schilderungen die von ſtarker dichteriſcher Kraft
zeugen So entwirft er jetzt die nachſtehende Skizze eines
italieniſchen Feldgottesdienſtes deren ſtimmungsvoller
Ernſt ſich vorteilhaft von ſeinem ſo oft auspoſaunſen Be
geiſterungsſchwall unterſcheidet Er ſchreibt Mein Gene
ral macht mir die Mitteilung daß morgen der Feldgeiſt
liche zu der in Verſa in Stellung befindlichen Brigade
ſprechen werde Jch eile nach Verſa Es iſt ein hellklarer
Oktobermorgen rein hart und poliert wie eine unberührte
Stahlklinge Die Straßen ſind ſchon trocken und laſſen be
reits einen leichten Staub aufſteigen Reihen von Sol
daten Reihen von Maultieren Reihen von Karren beleben
den Weg Meine graue Maſchine nervös und zuckend wie
ein kleines Torpedoboot zerſchneidet die Reihe der
Bataillone die bei ihrem Nahen ſich öffnen und eine Gaſſe
bilden Ueberall merkt man die Zeichen einer ungewohnten
Bewegung Man fühlt daß etwas in der Luft liegt daß
fich irgend etwas Groſes vorbereitet Man ſpürt ſchon den
Geruch des Blutes in der Naſe wie man den Dunſt des
Moſts am Vorabend der Weinernte ahnt Jch komme auf
das Feld hinaus und ſehe mich ſofort nach dem Altar um
a ſteht er inmitien der herbſtgelben Pappeln armſelig
umkleidet mit Decken von brauner Wolle in deren Falten
och die Träume von Schützengrabenſchläfern niſten Manche
dieſer Decken ſind ſo zerſchliſſen daß mon durch ihre Löcher
die Sonne ſieht Von beiden Seiten ſtrömen die Soldaten
in Scharen heran die Flinte mit dem aufgepflanzten
Seitengewehr auf dem Rücken Jetzt kommt auch der Herzog
von Aoſta heran wie immer ernſt und verſonnen aber
ruhig und einfach wie ſtets Die Meſſe nimmt ihren An
fang von einem Prieſter geleſen der ſtämmig und ſtrammwie ein Pionier iſt und deſſen begeiſtert gesffneten Mund

ein feuerroter Bart umwallt Ein kurzes Kommandowort
Niederknien zum Gebet Die Soldaten knien die Rechte

am Schaft des auf den Boden geſtemmten Gewehrs Wie in
den Kirchen begleiter auch hier das Gebet das feine Klingen

Das Gebiet zwiſchen den Ba
erſetzt werden Ein brünſtiges Beten geht durch die Reihen
der zu Boden geneigten Köpfe Von San Michele herüber
donnern die Kanonen Ein feindlicher Flieger zeigt ſich in
der Höhe des Himmelblaus zwiſchen den Wölkchen der
platzenden Schrapnells Faſt alle Augen heben ſich einen
Augenblick zu dem geſchändeten Himmel empor hier und da
huſcht ein Kinderlächeln über die Lärtigen Geſichter der
Betenden

Dann ſpricht der Kaplan Er ſteigt auf eine roh ge
zimmerte Rednerbühne die den von roher Wolle umkleide
ten Altar überhöht Mit ruhiger Schlichtheit ſpricht er über
den Mut vor einer Gemeinde die den Mut verkörpert Der
Himmel neigt ſich in köſtlicher Reine auf die Alpen die der
erſte Neuſchnee weiß überzuckert Eine dämmernde Lauheit
ſteigt aus dem Gebet und ſenkt ſich wie ein Schleier über die
Nacktheit der Bajonette Das ſterbende Blattwerk der
Pappeln zittert Gold in Gold im leiſen Wind Dort unten
liegt der Karſt ein Labyrinth von Gräben und Drahtver
hauen das ich oft genug von der Höhe geſehen habe Und
morgen wird ſich das ſchwache Rinnſal das ſich unter den
Felſen bildet zum blutheißen Strom wandeln Jch höre
nicht mehr die Worte des Redners ich höre nur noch den
Sang der Erde ich höre den regelmäſſigen Pulsſchlag der
Herzen die bei der Arbeit ſind das Blut der Opfer aufzu
pumpen Jch höre das Schweigen der Gräber und jenes
Schweigen das weit weit hinter dem Blau des Himmels
ſeine Heimat hat Es iſt eine große Stunde die ich durch
lebe Jch weiß daß morgen um Mittag das Ringen wieder
beginnen wird daß morgen der Aufiakt der gewaltigen
Symphonie anhebt die ihrem Höhepunkt zueilt

Der Prieſter ſchweigt Der Miniſtrant iſt auf die Knie
geſunken Jch ſehe die Nägel ſeiner plumpen Schuhe die
vor dem Altar in der Sonne blitzen Auch die Soldaten
ſind aufs Reue in die Knie geſunken unter dem leuchtenden
Walde der Bajonette neigen ſich aufs Neue die Köpfe Aus
den Herbſtgelben Bäumen erſchallt das Gekrächz der Krähen
Unbeweglich in Nachdenken verſunken ſteht der Herzog be
zwungen von der Macht ſeiner Schwermut die aus dem
tiefen Schacht der kriegeriſchen Vergangenheit ſeiner Ahnen
aufſteigt Der tiefrote Wein glänzt in dem Kelchglas auf
dem Altar und ſein Reflex malt auf der rechten Schulter
Emanuele Filibertos einen blutroten Fleck Ein junger
Hauptmann neigt ſich zu mir herab und ſagt mir Leiſe ins

zitternder Glöckchen die hier von klirrenden Bajonettſpiten Ohr Verzeihung Herr Leutnant Dann greift er zwiſchen
Kragen und Hals und zieht eine Weſpe hervor die im Be
griff ſtand mich zu ſtechen Er hält die lebende Weſpe
zwiſchen Daumen und Zeigefinger und zeigt ſie mir lächelnd
Auch ich muß in der Erinnerung an jene andere Weſps
lächeln die auf dem Balkon meiner Mutter herumbrummte
und mich am Handgelenk ſtach als ich Abſchied nahm
Poetenwunden Das mißtönende Krächzen der Krähen auf
den goldbeſtäubten Bäumen begleitet das Ende der Blut
meſſe Ite missa est Das Opfer iſt erfüllt Die Sol
daten erheben ſich auf die Füße und klopfen die verſtaubten
Knie ab Sie präſentieren das Gewehr während der Herzog
einer Anhöhe zuſchreitet um von hier aus die Parade der
abmarſchierenden Truppen abzunehmen Die Sonne ſteigt
höher die Schatten werden kürzer Ueber die Wieſe zer
ſtreuen ſich die Maſſen der Opferlämmer wie ſich das Ge
wölk am Himmel vor dem Sturm verflüchtigt Taktmäßis
ſchallen die Schritte herüber aber vom Knie aufwärts
ſcheinen die Männer die da davenſchreiten eingehüllt in
den Mantel des Schweigens eines weltfernen Schweigens
das ſich dort unten auf die im Leinentuch des erſten Schnees
gehüllten Alpen tröſtend herabſenkt

Die Sonne und das Wetter
Ueber den neuerdings nachgewieſenen Einfluß der

Sonne auf das Wetter berichtet Profeſſor Dr Riem Berlin
in der Zeitſchrift des Keplerbundes Unſere Welt 1916
Heft 4 u Das ſind die elektriſchen Entladungen deren
enger Zuſammenhang mit gewiſſen Vorgängen auf der
Sonne feſtſteht Bei dem die ganze Erde umſpannenden
Netz von Telegraphen und Telephonleitungen iſt es längſt
bekannt daß bisweilen gewaltige magnetiſche Gewitter den
Betrieb zeitweilig unmöglich machen ja ſogar daß ſo ſtarke
Ströme auftreten daß die Anrufklingeln von ſelber an
ſprechen Wir denken uns den Zuſammenhang in der Weiſe
daß die Sonne fortgeſetzt Elektronen ausſendet die dann in
die Atmoſphäre der Erde eindringen und hier di
Störungen hervorrufen Neuere Photographien der Korong
haben gezeigt daß die innere Korona ein Gefüge beſitzt das
den elektriſchen Kraftlinien genau gleicht die man zum Bei
ſpiel erhält wenn man Eiſenfeilſpäne der ordnenden Kraft
eines ſtarken Magneten unterwi So kommt man zu demSchluß daß es elektriſche Kräfte ünd die die Erelele
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v ktenbundes deutſcher Frauen bittet die Frauen Halles diede ne e tatkräftig zu unterſtützen durch Mit

t Da dieſelbe durch den Mindeſtbeitrag von 1 Mk
er werdendungen nehmen entgegen die Vorſitzende Frau Julie Roediger
Torſtr 60 die Schriftführerin Frau Hanna Keil Martinsberg 11

Die Schuhmacherinnung über die Sohlenpreiſe
Schuhmacherzwangsinnung Halle und Umgebung hattege in Abend im St Rikolaus Generalverſammlung Der

Obermeiſter Herr Ärndt ſprach eingehend über die Lage des
Schuhmacherhandwerkes und legte dabei ein Schreiben des Bundes
den Schuhmacherinnungen zugrunde worin der Bund nach

ſucht daß trotz der Herabſetzung der Lederpreiſe die
Preife welche die Schuhmacher für Beſohlen und Reparaturen
nehmen ſehr niedrig ſind und nur geringen Verdienſt laſſen Es
heißt darin Das rchſchnittsgewicht für ein Paar Herren
Sohlen und Abſätze beträgt 250 Gramm und koſtet demnach allein
das Leder ſchon 15 Mark Die zum Beſohlen benötigten Materia
lien als Garn Nägel Borſten Klebſtoff ſind bis zu 300 Prozent
im Preiſe geſtiegen und erfordern einen weiteren Zuſchlag von
mindeſtens 30 v dazu kommt der Arbeitslohn von mindeſtens
1,80 Mark in meiſten Fällen wird er höher ſein und wirhaben ſchon einen Preis von 25 Mark Veranſchlagen wir
weiter die allgemeinen Geſchäftsunkoſten nur mit 15 Prozent
ſo gibt das ſchon einen Betrag von 6,20 Mark Rechnen wir hinzu
den unter den heutigen Verhältniſſen doch gewiß ganz beſcheidenen
Verdienſt von 25 Prozent J muß der Preis von ein Paar HerrenSohlen und Abſätzen ſelbſt nach den Höchſtpreiſen vom 1 Sept
immer noch 75 Mark ſein Dieſe Aufſtellung dürfte beweiſen
daß bei den Reparaturen der Schuhwaren von Wucherpreiſen bis
her wahrhaftig keine Rede ſein konnte Für die zukünftige Preis
Bemeſſung kommt weiter noch der wichtige Moment dazu daß die
wenigen freiwerdenden Quanten Leder die dem Schuhmacher in
dieſen Tagen zugeteilt werden für die Preisherabſetzung ab 1
September noch nicht in Betracht kommen ſo daß alſo von einer
Preisherabſetzung des Leders für den Schuhmacher ſowieſo inner
halb der nächſten Monate noch gar nicht gerechnet werden kann
Jnfolge der Knavpheit des Leders iſt der Schuhmacher um ſeine
Kundſchaft zu bedienen außerdem oft gezwungen zu Erſatzmittel
ſeine Zuflucht zu nehmen für welche Höchſtpreiſe nicht feſtgeſetzt
ſind und wofür er oft recht hohe Preiſe zahlen muß Jn der
Diskuſſion erkannten ſämtliche Redner dieſe Darlegungen als
berechtigt an Ferner bezeichneten ſie die ihnen überlaſſenen
Lederabfälle als eine Schundware mit der das Publikum hin
eingelegt würde und beſchloſſen einſtimmig eine Eingabe an
zuſtändiger Stelle

Grütte nicht durchſchlagen
Jn manchen Kochbücheen ſogar Kriegs Kochbuch findet ſich

die Anweiſung Suppen von Grütze oder Flocken durchzuſchlagen
Dies widerſpricht den Geboten der zweckmäßigſten und billigſten
Ernährung genau ſo wie das Kochen geſchälter Kartoffeln das
jetzt geradezu verpönt ſein ſollte Die in Hafer und Gerſtengrütze
oder Flocken enthaltenen Kleieteile ſind der nahrhafteſte Teil des
Kornes weil am reichſten an Eiweiß und Nährſalzen Sie fortzu
werfen und nur das ausgekochte Stärkemehl zu genießen iſt in der
jetzigen fleiſcharmen Zeit doppelt verkehrt Stärkemehl enthältunſere Kriegskoſt ohnehin genug aber Eiweiß und Nährſalze
weniger Weſſen Geſchmack verwöhnt iſt daß er kein Schrot ver
trägt ſollte ſchleunigſt umlernen und wird ſelber den größten
Nutzen für ſeinen Körper davon haben Ausnahmen wären höch
ſtens bei Kranken und Säuglingen zu billigen

Die Wahl des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuer
klaſſe II fand heute vormittag im
ſaale ſtatt Es wurden gewählt im erſten Wahlgange Archi
tekt und Maurermeiſter Hermann Pfeiffer Halle im zweiten
Wahlgange Bankier Robert Frenkel Halle im dritten Wahlgange Kaufmann Julius KitterHalle im vierten Wahl
gange Mühlenbeſitzer Wöpke im fünften Wahlgange Fabritk
beſitzer VPörſte Weißenfels im e Wahlgange Fabrik
beſitzer Otto Schäfer Schkeuditz im ſiebenten Wahlgange
Kaufmann Franz Jacobine Halle als Stellvertreter Kauf
mann H omburg Zeitz Kaufmann Heynemann Halle DrKunge delitſch Kaufmann Pottel Halle Bankier Katz Halle

Fabrikbeſitzer Baenſch Dölau und Zugerfabrikdirektor Le
tſchinski Schwittersdorf

Die erhöhten Strohvreiſe Durch die Bekanntmachungen be
züglich der Erhöhung der Strohpreiſe vom 12 2 und 28 4 1916
Reichs Geſetzbl S 93 und 344 ſind Unklarheiten darüber ent

ſtanden ob für die Zahlung der dort angegebenen Preiſe der Tag

P XTaenmaſſen der Flecke Fackeln und Protuberanzen in ſo gewal
tige Höhen ſchleudern za ſie der Anziehungskraft der
Sonne entzogen ſind und durch den Strahlungsdruck nach
außen geſchleudert werden wobei nun die elektriſchen Wir
kungen das Gefüge herſtellen in dem die Korona erſch int
Daß ſehr ſtarke elektriſche Kraftfelder auf der Sonne vor
handen ſind hat auch die Spektralanalyſe gezeigt als ſie
nachwies daß Fiſe Linien den ſogenannten Zeemann
effekt zeigen Dießfer beruht auf der Gleichſetzung von Licht
und elektromagnetiſcher Strahlung und zeigt ſich darin daß
die Spektrallinien in ſehr ſtarken magnetiſchen Feldern ge
ſpalten werden doppelt erſcheinen Mann kann dies im
Laboratorium leicht zeigen wenn man die Lichtquelle deren
Spektrum zu unterſuchen iſt zwiſchen die Pole eines ſehr
ſtarken Elektromagneten bringt ſobald man den Strom
ſchliegt verdoppelt ſich die Linie und wird bei Unterbrechung
des Stromes wieder einfach Die Sonne ſendet natürlich
ſolche Ströme dauernd nach allen Seiten aus und zwar ſind
die großen Flecke vor allem der Sitz ihrer Tätigkeit Und
daher pflegen gerade dann die ſtärkſten Störungen einzu
treten wenn der Fleck von uns aus geſehen mitten durch
die Sonnenſcheibe geht wie man ſagt durch den Zentral
meridian Da nun ſolche Flecke ſehr leicht mit den kleinen
Fernrohren unſerer Lehrmittelabteilung zu ſehen ſind ſo
iſt es ſehr leicht ſolche Zuſammenhänge feſtzuſtellen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein neues Mitglied der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft Der

Kaiſer hat die vom Senate der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft zur
Förderung der Wiſſenſchaften beſchloſſene Aufnahme des Zivil
ingenieunrs Karl Still in Recklinghauſen als Mitglied der Ge
ſellſchaft beſtätigt

Hölliſch Gold Aus Darmſtadt wird gemeldet Julius
Bittner der Komponiſt ver Volksorer Der BVergſee hat
Sonntag am Hoftheater mit einem neuen Werk dem einaktigen
Singſpil Hölliſch Gold als Dichterkomponiſt wiederum einen
durchareifenden Erfolg erzielt Der uxalte Stoff von dem Fluch
der am Golde hängt wird in neuer Weiſe zu einem romantiſch
klingenden Singſwiel ausgeſtaltet Den 217 ſelbſt das iſt
das Originelle der Dichtung erfaßt ein Ekel vor der Geldgier
der Menſchheit Dichtung und Muſßk ſind das Erzeugnis eines
urgeſunden kraftvollen Künſtlergeiſtes der nicht künſtelt und ſucht
ſondern aus dem Vollen Die von Felix Weingaart

it lei uh m m Humor v 72 hrung el auese

kann ſie weiteſten Kreiſen ermöglicht Mel

des Kaufabſchluſſes oder der Tag der Lieferung maßgebend iſt
Nach dem Wortlaut dieſer Bekanntmachungen können die Höchſt
preiſe nur für diejenigen Strohmengen Geltung haben die bis
zum 1 Auguſt 1916 geliefert worden ſind

Für unſere Verwundeten hat die Direktion des Walhalla
Theaters bereits 19 Extra Vorſtellungen gegeben und wie ſie
ramit den braven Feldgrauen entgegen gekommen iſt bezeugt
folgendes Schreiben welches Herr Direktor Blüthgen am 12 ds
Mts aus dem Lazarett erhalten hat Hochverehrter Herr Direktor
Jm Namen der Kameraden denen es vergönnt war Jhrer
herzigen Veranſtaltung beizuwohnen erlaube ich mir als Beauf
tragter Jhnen unſeren allerherzlichſten Dank auszuſprechen Sie
wollen ferner die Güte haben den mitwirkenden Künſtlerinnen
und per unſeren Dank zu übermitteln Sie können ver
ſichert ſein daß dieſe Stunden zu den genußreichſten unſeres
Lazarettlebens zahlen Mit treudeutſchem Gruß J A Fritz Grätz
Auch Labero wird es ſich nicht nehmen laſſen im Verein mit
den anderen verpflichteten Künſtlern ſeinen Kameraden an einem
der nächſten Tage eine Vorſtellung zu geben

Eiſernes Kreuz Das Eiſerne Kreuz erhielt der Unteroffizier
Friedrich Schülbe im Feld Art Regt Nr 4 Sohn des Dreher
meiſters G Schülbe

BVeförderung Der Vizefeldwebel Johannes Gieſemann
zur Zeit im Landw Jnf Regt Nr 87 Sohn des verſtorbenen
Bankdirektors Gieſemann wurde zum Leutnant d Reſ befördert

Ein Lieder und Vortragsabend veranſtaltet zum Beſten
unſerer Halliſchen Lazarettzüge fand geſtern im überaus gut be
ſuchten Mozartſaal ſtatt Fel Käthe Weber brachte vaterländi
ſche Gedichte zum eindrucksvollem Vortrag Mendelſohns Duett
Lobgeſang fand durch Frau Doreluiſe König Meiling und

Frl Luiſe Wieſe vollendete Wiedergabe Jn Liliencrons und
Dehmels Balladendichtung bewies Frl Käthe Weber erneut ihr
reiches rezitatoriſches Können beſonders Liliencrons Der Heide
brand hinterließ lebhaften Eindruck Lieder von Jenſen und
Cornelius boten Frl Luiſe Wieſe Gelegenheit ihre angenehme
gut geſchulte Stimme zur Geltung zu bringen Doreluiſe König
Mei ling erſang ſich mit zwei Liedern von Strauß ſtürmiſchen
Beifall der zu Zugaben nötigte Den Abſchluß des gelungenen
Abends der dem guten Zweck einen ſchönen Ertrag abwerfen
wird bildeten reizvolle Duette im Volkston die durch die prächtige
Wiedergabe Frau Doreluiſe König Meiling und Luſſe
Wieſe warmen Beifall fanden ſo daß die Künſtlerinnen ſich
zu einer Zugabe entſchließen mußten Am Klavier waltete Herr
Paul Klanert in der gewohnten umſichtigen Weiſe
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Die deutſche Frau
Als der Tod mit Deutſchlands Männern ſchritt
ging deine heilige Liebe mit
Fürſtin oder Häuslerin
tragen alle hohen Sinn

Deutſchland Deutſchland klingt dein Herz
iſt ein Klingen durch Not und Schmerz
iſt ein Beten und Händeheben
und Geben immer Geben

Jſt ein mutterſanftes Pflegen
alles Licht und alles Segen
iſt ein Starkſein und Stillehalten
unter den Todgewalten

t Größer als die blutende Not
ſtärker als der Würger Tod
iſt in ſeinem Glorienſchein
dein Frauen und Mutterſein

Reinhold Braun

e

Flüchtige Ruſſen Von einem Wächter wurden Dienstag früh
swei ruſſiſche Kriegsgefangene die ſich aus einem Gefangenen
lager entfernt hatten in der Talſtraße aufgegriffen und der zu
ſtändigen Polizeiwache zugeſührt Sie wurden ſpäter von einer
Militärpatrouille abgeholt

Tödlicher Unfall Am Montag abend platzte in einer in der
Talſtraße befindlichen Fabrik das Siederohr eines Dampfkeſſels
Ein auswärtswohnender 19jähriger Heizer erlitt durch den aus
ſtrömenden Dampf derartig ſchwere Verletzungen daß er im
Diakoniſſenhauſe wohin er im Krankenwagen gebracht wurde
verſtarb

Vom Tage Jn der Merſeburger Straße ſcheuten zwei vor
einen Wagen geſpannte Pferde vor einem Straßenbahnwagen und
gingen durch Hierbei riſſen die Tiere eine Gaslaterne um Sie
kennten gleich darauf zum Stehen gebracht werden ſo daß weiterer
Schaden nicht entſtand Ein auswärts wohnender Geſchirrführer
der mit ſeinem Fuhrwerk aus einem Grundſtück der Leipziger
Straße kam ſtieß mit der Deichſelſpitze gegen einen vorüber
fahrenden Straßenbahnwagen wodurch zwei Scheiben zertrüm
mert wurden Die Schu d trifft den Geſchirrführer

Diebſtahle Durch einen berittenen Polizeibeamten wurde in
Diemitzer Flur eine Frau beim Kohldiebſtähl betroffen Jhr
Name iſt feſtgeſtellt Ein Arbefter der am Saaleanger Futter
rüben ſtahl und ſchon vorher zwei Säcke Rüben entwendet und in
ſeinem Schrebergarten an der Lettiner Straße verſteckt hatte
wurde ebenfalls durch einen Polizeibeamten geſtellt Die Rüben
wurden dem Beſitzer zurückgegeben

Theater Konzert und Vorträge
Das Stadttheater ſchreibt uns Wie alle bisherigen Reuein
erungen unter Leitung von Leopold Sachſe wird auch bei der

Ricolaiſchen Oper Die luſtigen Weiber von Windſor welche
Donnerstag den 19 Oktober zum erſten Male in Szene geht die
Spielleitung von dem gewohnten und zum Teil veralteten Stile
abweichen und eigene Wege gehen Auch wird die Oper beinahe

e zur Aufführung kommen Die erſte Wiederholung dieſes
Werkes iſt für Sonntag den 22 ds Mts abends 7 Uhr feſtge
etzt Am Freitag den 20 gelangt noch einmal Mozarts Don
uan in der bekannten Beſetzung zur Wiederholung Die für

Sonnabend den 21 Oktober nachmittag angeſetzte Auf
führung von Jphigenie auf Tauris gelangt bei kleinen Preiſen
zur Darſtellung ſo koſtet z B Sperrſitz einſchließlich Kleiderablage
und Kartenſteuer nur 25 Mark und II Ring Vorderreihen nur

5 Pfa ſo daß auch minderbemittelte Kreiſe ſich den Beſuch dieſerorſteülung geſtatten können Als zweite Fremdenvorſtellung geht

am Sonntag den 22 nachmittags Beethovens Fidelio bei er
mäßigten Preiſen in Szene

Walter SaomerKonzert Der am 25 ds Mts im Thalia
ſaal ſtattfindende Balladen und Liederabend des Kammer
ſängers lter Soomer begegnet wie man uns mitteilt
großer Beachtung im Kreiſe der hieſigen Muſikfrennde Es muß
übrigens dem Künſtler auch unvergeſſen ſein daß er ſeine Kunſt
in ſo ausgedehntem Maße in den Hienſt der Kriegshilfe geſtellt
bat daß er während des Krieges aus den an rn ſeiner
Konzerte bereits etwa 50 090 Mark an verſchiedene Regimenter
und Kriegsnotſpenden abliefern konnte Eintrittskarten in der
Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch
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Der zweite Wagner Abend kw erregt findeth ſtatt Dr Hermann Stefani ſpricht Fräulein Ter
trog ſpielt Siegfried und Götterdämmerung

Die BeethosenLibende von Telemaque Lambrino ſind den
zahlreichen Beſuchern vom vorigen Winter her noch in beſter Er
nnerung Der ausgezeichnete Pianiſt kündigt zum 23 Oktober
wiederum einen Beethovenabend an mit den Sonaten De Moll
op 31 Nr 2 Es Dur op 27 Nr 1 As Dur op 26 und den 32
Rariationen in C Moll eine Aufgabe die nur Künſtler von
ſo hervorragenden Eigenſchaften wie Lambrino ſich ſtellen dürfen

Siehe Anzeige
Zum Kriegswohltätigkeitskonzert das am Freitag den20 d Mts in der St Marienkirche ſtattfindet erfahren

wir daß die Vortragsfolge Werke alter und neuer Meiſter um
be en wird So wird die bekannte Anna von

a ilgrim Kompvoſitionen oog Bach Mendelsſohn und der beiden
ſo früh verſtorbenen Meiſter Wilh Berger und ar Reger ſingen
während Herr Hofopernſänger Rich Kube außer Kienzl und
Arnold Mendelsſohn eine noch ungedruckte Hymne von Fritz
Fuhrmeiſter zum Vortrag bringen wird deren Vieolinſtimme der
Fol Kammeroirtuos Adelbert Gülzow welcher außerdem noch
Beethoven Händel und ein eigenes Werk ſpielt begleiten wird
Herr Prof Arthur Egidi wird außer Joh Seb Bach noch die
Fuge Adnor von Franz Liſzt zu Gehör bringen

Vereine und Verſammlungen
Salliſcher Lehrerverein Die nächſte Sitzung findet am

Donnerstag den 19 Okzeber abends 8 Uhr im Reichshofe
ſtatt Tagesordnung 1 Bericht über die Vertreterverſammlung
in Magdeburg Herr Schmölling 2 Erhebung eines Beitrages
ür den Lehrerkriegerdank des Lehrerverbandes der Proving Sach
en 3 Satzungen für die Ausſchüſſe und freien Vereinigungen

Straffkammer

Halle 17 Oktober
Der gefährlichere Feind

Die Handelsfrau Diedrich aus Bitterfeld hatte aus
Holſtein Weißkraut bezogen für das ſie 4,25 Mk für
den Zentner ab Station r mußte Der Höchſtpreis
für inländiſche Ware iſt auf 2,50 Mk feſtgeſetzt der Klein
verkaufspreis auf ä für das Pfund Die
Diedrich glaubte daß es ſich bei dem Preiſe den ſie angelegt
hatte um ausländiſche Ware handle Für dieſe Ware war
vom Bitterfelder Magiſtrat ein Verkaufspreis von 9 Pfg
feſtgeſetzt worden Es mußte jedoch in jedem einzelnen Falle
der Bezugsort nachgewieſen werden Frau D fragte daher
nochmals ber dem Verkäufer des Kraules an ob es ch um
ausländiſche Ware handle Sie erhielt den e arhiß enBeſcheid daß ſie däniſches Weißkraut erhalten habe n
eine Genehmigung vom Magiſtrat erhalten zu haben ver
laufte ſie das Kraut das mit Wer aller Unkoſten
5,25 Mk koſtete zu einem Preiſe von 9 Mk Jn Wirk
lichkeit ſtammte das Kraut aus Holſtein und führt nur die
Bezeichnung däniſcher Kohl Der Verkäufer des Krautes
iſt denn auch wegen Höchſtpreisüberſchreitung J worden

Das Schöffengericht in Bitterfeld hatte Frau die
unter gleicher Anklage ſtand freigeſprochen weil ſie ge
eub hatte ausländiſche Ware bezogen zu haben Auch
jabe ſie ſich keinen übermäßigen Gewinn angeeignet Der
Amtsanwalt legte Berufung ein Die Strafkammer hob
das Urteil auf und verurteilte die Angeklagte zu 300 Mk
Geldſtrafe Jn der Begründüng führte der Vorſitzende
aus daß die Angeklagte ſich nicht an die Vorſchriften gehalten
und ohne Erlaubnis verkauft habe Die Lebensmittel
wucherer ſeien gefährlichere Feinde Deutſchlands als dic
äußeren

Ein Opfer der Schundliteratur
Ein 18jähriger Schreiber aus Merſeburg war in einem

dortigen Geſchäft auch mit dem Abholen der Poſt beauftragt
Als einmal ein Wertbrief über 300 Mark der für einen
Arbeiter beſtimmt war einging fälſchte er die Unterſchrift
unter der Empfangsbeſcheinigung und nahm das Geld an
ſich Dann ſchickte er von Halle aus ein Telegramm an
ſelbſt des Jnhalts daß ſein Bruder tödlich abgeſtürzt ſe
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u ſeiner Schweſtor kommen ſollte Aue er u erhielt er von ſeiner Firma einige
e Er ſuhr nach Magdeburg wo er das Ge

Zeit durchbrachte Jetzt mußte ſich der junge
älſchung einer citichen Urkunde in ge

iſchen Strafkammer ver
ſeine Verfehlungen ein

v da
jeſesZete Uri

Wegen

e ſuchtiger b vor der ha
wiobrten Er geſteht reumüti
antw Ferichtsarzte gegenüber hatte er erklärt daß er immer
Dem rdentlich gern Schundliteratur geleſen habe Als er
außereeſp an gebracht Habe ſei der Gedanke über ihn
do nmen auch einmal recht flott zu leben
gekorneg Gericht verurteilte den Angeklagten antragsgemäß

g Monaten Gefängnis und rechnete ihm 3 Wochen Unter

ageklagte zu den Fahnen einberufen worden iſt
Die gefälſchte Brotkarte

15jährtge Tochter des Arbeiters W aus Bitterfeld
en ſchwerer Urkundenfälſchung zu verant

tten eine Anklage die ſie wenn ſie über 18 Jahre alt
Dweſen wäre vor das Schwurgericht gebracht hätte Sie
ſtte um mehr Fleiſch zu erhalten die Perſonenzahl auf

r Brotkarte gefälſcht und aus der 6 eine 8 gemacht
Fleiſcher bemerkte die Fälſchung und behielt die Karte ein
les Gericht nahm nur einfache Urkundenfälſchung an

d verurteilte die reuige jugendliche Sünderin zu einer
Woche Gefängnüis

Die
hatte ſich we

t

Provinzial Rachrichken
r Schkopan 17 Okt Das Zuckerrübenkraut das

jetzt geerntet wird dient im Herbſt in den einzelnen Wirtſchaften
als das hauptſätblichſte Viehfutter für die Milchkühe Was im
Frühjahr und Semmer an Futter fehlte das haben im Herſt die
Lendwirte für das Vieh um ſo reichlicher Und wo die eigene
Ernte nicht dazu ausreiht das wird von größeren Wirtſchaften
angekauft und in Gruben für den Winter mit Schnitzel einge
äuert

Thale 16 Okt Verführeriſche Ware Einem
Harzſtädtchen waren von der Einkaufszentrale 90 Pfd Butter
überwieſen und durch die Bahn zugeſandt worden Der Fracht
hrief traf auch pünktlich ein aber für die Butter hatte ſich unter
gegs bereits ein Liebhaber gefunden Die gleiche Erfahrung hat
eine andere Harzgemeinde gemacht Der ihr zugedachte Teil an
Dauerwurſt im Gewicht von 48 Pfd war auf der Eiſenbahn ver
ſchwundenm Wernigerode 16 Okt Ein tödlicher Unglücksfall
ereignete i in der Papierfabrik Gebrüder Marſchhauſen in
Haſſerode Der 61jährige Arbeiter Wilhelm Hertzer Vater von
feben Kindern geriet in das Getriebe das ihm den Kopf zer
ſchmetterteW Magdeburg 17 Okt Abermalige Rindfleiſch und
Wurſtpreisherabſetzung Jnfolge der guten Arbeit der
Eezugsvereinigung für Schlachtvieh einerſeits und der einheit
lichen Wurſtbereitung durch die Stadt iſt es möglich geworden
mit Wirkung vom 19 Oktober ab den Rindfleiſchpreis für das
Ffund durchweg um 16 Pfennig den Wurſtpreis um 10 Pfennig
erabzuſetzen

Gardelegen 16 Okt Fette Gänſeſtatt Tafelobſt
Kürzlich wurde in Klötze ein Korb in welchem Tafelobſt ent
halten ſein ſollte aufgegeben Als bei der Umladung in Gr
Engerſen das über dem Korb angebrachte Papier beſchädigt wurde
machte man die Entdeckung daß ſtatt des de ſtes ein paar
fette Gänſe den Jnhalt des Korbes bildeten Da der Frachtbrief
das Signum Tafelobſt trägt weigert ſich die Bahnverwaltung
den Korb mit den fetten Gänſen herauszugeben Ob eine Ver
wechſelung oder durch irgend welche Umſtände bedingte Jrre
führung vorliegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Bernburg 17 Okt Feblgeſchlagene Diebesfabhrt
Als der Gutsheſitzer N aus Kleinwirſchleben ſpät abends von
der Jagd heimkehrte und mit einer Taſchenlaterne die Ställe
obleuchtete entdeckte er im Hühnerſtall der in letzter Zeit wieder
holt von Einbrechern heimgeſucht worden war zwei Diebe Die
beiden Vater und Sohn waren per Rad aus Stabfurt gelkommen
hatten auf einem Nachbargehöft die Gartentür aufgebrochen und
dort die Räder eingeſtellt und dann den Weg auf das ſche
Grundſtück genommen N ſperrte ſofort die Stalltür zu und
wartete mit geladenem Geweohr anderthalb Stunden bis der
Nachtwächter auf ſeinem Rundgange erſchien Dann wurden die
Einbrecher von denen einer einen geladenen Revolver trug feſt
genommen und am anderen Morgen in das Bernburger Ge
tichtsgefängnis transvportiert

Edaeln 17 Okt Ein Dampfventil vlatzte in der
Schnitzeldarre der Zuckerfabrik Die plötzlich ausſtrömen
den glühend heißen Dämpfe fügten dem Maſchinenmeiſter Herrn
Siebeke nicht geringe Brandwunden zu auch Direktor Brandes
wurde verletzt ferner ein Maſchiniſt während andere in der
Nähe weilende Perſonen unbeſchädigt davonkamen

Leihling 16 Okt Seit 10 Tagen Am linken Ufer der
Saale zwiſchen Eulau und Goſech etwa 300 Meter oberholb des
Wehres hängt ſeit etwa zehn Tagen im Ufergebüſch die ange
ſchwommene Leiche eines Mannes der in den mittleren Jahren
veſtanden haben mag Es iſt anzunehmen daß dies der in Be
zracht kommenden Ortsbehörde noch nicht bekannt geworden iſt
da ſonſt für Fortbringung der Leiche ſicher Sorge getragen wäre

Gera 16 Oktober Dex Gemeinderat beſchloß
wiederum e Aufnahme eines Kriegsdarlehns von einer Million
Mark Bis jetzt hat die Sradt rund 3 Millionen Mark für Kriegs
zwecke ausgegeben
gelangten hier für Unterſtützungszwecke bis Ende September
rund 5 500 000 Mark zur Auszahlung Klage geführt wurde über
Le Preiswucherei im Verkauf von Pflaumen uad Pflaumenmus
er Gemeinderat beſchloß die Regierung zu erſuchen daß ſie beim
Bundesrat die Einführung von Höchſtpreiſen für
Pflaumenmus verlangt

Altenburg 16 Okt Feſtnahme eines 82ſtap le r Seit einigen Wochen hielt ſich in hieſiger Stadt ein
unger Menſch auf der unter hochklingendem adeligen Namen bei
GOner Vermieterin Wohnung genommen hatte Er bewegte ſich
im beſſeren Kreiſen und erweckte durch ſein verſchwenderiſches
Senehmen die Aufmerkſamkeit der Polizei die ſich ſchließlich
näher mit ihm befaßte Eine Haueſuchung legte genügend Be
peiſe dafür ab daß man es mit einem Schwindler gemeinſter
Art zu tun hatte Es wurden gonze Stöße Ausweispapiere auf
Eiſchiedene Ramen lautend vorgefunden ferner bebördliche
gempel aus in Pommern geladene Revolver Diet

und Nachſchlü
ark Das Geld will er von einem Unbekannten zur Auf

zewahrung erhalten haben Die Erxörterungen zur Feſtſtellung
gebracht nlichkeit ſind im Gange Der Unſichere wurde in Haft

r X Gotha 16 Okt Berabauberechtigungen in
ſ büringen Durch das Herzogliche Vergamt in Ohrdruf
r neuerdings wieder mehrfach Bergwerkeberechtigungen erteilt
Eotden Es erhielt der Bergwerksunternehmer H Kublmann in
SBta Herzogt Gotha die Berechtigung zur Gewinnung von
rauneiſenſtein im Arlesberger rer Es handelt ſich um

Felder vie zuſammen rund R Millionen Quadratmeter
nfaſſen

Heiligenſtadt 16 Okt TödlicherWeoi watoſe retär Anhalt wurde auf der
n

h Der
m ſein eigenes Gewghr plaßte

dadurch getötet
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Der Haftbefehl wurde aufgehoben da der

Einſchließlich der Staats Kriègsunterſtützung

ſel auch ein Geldbetrag von annähernd 8000

Fetrenidebeſtandsangaben ſtanden jetzt ndwirte von
bier und aus Eckolſtädt in Camburg vor dem Schöffengericht Die
Anklage vertrat der 1 Staatsanwalt vom Landgericht in Rudol
ſiadt Jn 16 Fällen traten Veſtrafungen bis zu 75 Mark ein
3 Frauen wurden freigeſprochen Es ſollen im Bezirk noch 50
Fälle zur Verhandlung kommen

Koburg 16 Okt auf GeſchoßkörbeDie beſonders in den erſten 18 Jahren des Krieges blühende
GeſchoßkorbJaduſtrie im Herzogtum Koburg hat ſeit mehreren
Monaten eine weſentliche Einſchränkung erfahren Nun iſt es dem
Staatsminiſterium gelungen wieder Geſchokkorbaufträge in be
trächtlicher Zahl zu erhalten ſo daß für das Korbmachergewerbe
für die nächſte Zeit wieder reichlich Arbeit und Verdienſt geboten
iſt Richtkorbmacher ſollen nicht berüchichtigt werden Reich
tum zu dem manche Geſchoßkorblieferanten des Hergogtums ge
kommen ſind veranlaßte ein wahres Wettrennen nach Geſchoß
korbaufträgen das ſchließlich zu einer Beläſtigung der Behörden
in Berlin und Spandau ausartete Nunmehr wird bekannt
gegeben daß die Vergebung der Aprfträge nur durch den Kriegs
bilfsausſchuß und die Arbeitsämter erfolgt und daher direkte Ge
ſuche bei der Artilleriewerkſtatt in Spandau zwecklos ſind

Hochſchulnachrichten

Der ordentliche Honorarprofeſſor der Univerſität Frankfurt
Landrichter Dr Hay mann hat den Ruf an die Univerſität
Roſtock angenommen Der Privatdozent Dr K Reinhardt
aus Bonn wurde zum außerordentlichen Profeſſor der klaſſiſchen
Philologie in Marburg berufen Für das Winterſemeſter
iſt der Aſſiſtent am Chemiſchen Jnſtitut der Univerſität Frank
furt a Dr F Hahn zur Vertretung des im Felde ſtehen
den außerordentlichen Profeſſors Dr E Ebler mit der Abhaltung
der Vorleſung über analytiſche Chemie beauftragt worden
Anſchließend an das Vorgehen der Techniſchen Hochſchule in Stutt
gart hat auch die Univerſität Tübin gen an die mit der gol
denen Preismedaille ausgezeſchneten Preisträger die
Bitte um Zurückgabe der Medaille zur Stärkung des Gold
beſtandes gerichtet Jm Umtauſch werden bronzene und eiſerne
Medaillen und der Geldwert der goldenen Medaille von 150 Mk
für die große von 40 Mark für die kleine gegeben
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auf die

Sanale Zeitung
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Opfer wilder Tiere
ml Wie gewaltig der Tribut iſt den das Menſchen

bis zum heutigen z alljährlich den wilden
ieren zollt das zeigt mit erſchreckender Deutlichkeit eine
W r die eine engliſche Zatſchrift veröffent

licht So wurden in Jndien 3 B im Jahre 1911 durch Tiger
767 Menſchen getötet an Biſſen giftiger Schlangen J
gar 26 242 Menſchen zugrunde Jnsgeſamt wurden in BVri
tiſch Jndien während des Jagrehn s von 1902 bis 1911
234 340 Menſchenleben von wilden Tieren vernichtet außer
dem fiel dem Raubzeug eine Million Stück Dngried zum
Opfer u kommt noch daß die offizielle Statiſtik a
licherweiſe ſehr unvollſtändig iſt daß alſo die angegebenen
Zahlen in Wirklichkeit viel zu gering ſind

Reich ſind auch Jndochina und Siam noch an Tigern und
anderen Raubtieren W eigentlichen Ching werden gleich
falls alljährlich Tauſende von Menſchen von Tigern Wölfen
und Bären zerriſſen Der Tiger iſt in Aſien überhaupt weit
verbreiteter als man im allgemeinen annimmt und er iſt
keineswegs nur ein Tiger der Tropen Der größte und ge
rer aller Tiger iſt ſogar i der bengaliſche ſondern
er ſibiriſche Tiger der noch im Amurgebiet vorkommt der

eine Kälte dis zu dö
arktiſchen Pelztieren ein dickes langhoariges Fell

e er e er e e geeeeeeee e
im Sommer der Mauſer unterwo Dieſer ſibiriſcheher iſt ein beſonders äeähtlider Wieſen

en während des kurzen ſibiriſchen Sommers im Jahre 1909
im Amurgebiet etwä 200 Menſchen von Tigern zerriſſen
Etwa 5300 erſonen fielen in Sibirien in jenem Jahre
Wölfen und Vären m Opfer Allein in dem kleinen Koreg
wo gleichfalls der ſibiriſche Tiger 5 rechnet man jährlich
mit dem Verluſt von ungefähr Menſchenleben durch
dieſes hiutderuge Raubtier Die Sundainſeln wo der
kleinere Jnſeltiger vorkommt büßen ebenfalls alljährlich
r enſchenleben durch die größte der aſiatiſche

atzen ein Als die Eiſenbahnſchienen ſich vor Jahren den
Weg durch die öden Gebiete von Nepal am Südabhang des
Himalaja bahnten wurden die bis dahin dort ungemein
ahlreichen Raubtiere die dieſe Gegenden völlig unbewohn
ar gemacht hatten durch die Sprengſchüſſe der Eiſenbahn

ingenieure verſcheucht Während der erſten beiden Jahre des
Bahnbaues wurde auch kein Menſch ven wilden Tieren ge
tötet aber ſchon im dritten Jahre ſtellten ſich einige Tiger
ein denen fünfzehn Arbeiter zur Beute fielen Die Spreng
ſchüſſe hatten e die Raubtiere ihre Schrecken verloren erſt
die heranbrauſenden e verjagten ſie aufs neue Jm Sep
tomber 1899 entgleiſte in Nepal ein Eiſenbahnzug infolge
nicht vor enommener Weichenſtellung ein Tiger hatte den
Bahnwärter in die Dſchungeln geſchleppt und zerriſſen Die
Tiger hatten ſich jetzt auch an das Brauſen der Züge gewöhnt
und ſie holten ſich ihre Opfer aufs neue Von Natur aus iſt
der Tiger zwar menſchenſcheu aber wenn er von heftigem
Hunger geplagt wird fällt er den Menſchen an und hat er
erſt einmal Menſchenfleiſch gekoſtet ſo zieht er es wie der
Löwe allem anderen vor Dieſe Menſchenfreſſer wie ſie von
den Eingeborenen genannt werden ſind die Geißel Jndiens
Oft 5 ein de ein Gebiet viele Jahre lang völlig ſicher
vor ihnen die Bevölkerung verliert nach und nach ihre Furcht
vor den wilden Tieren und die Männer gehen unbewaffnet
z Arbeit während die Frauen furchtlos zu den Nachbar
örfern wandern Plötzlich taucht ein Tiger auf und in einer

Woche verſchwinden zehn bis zwölf Menſchen ſpurlos in den
Dſchungeln So tötete in einem Dorfe im Jnnern Jndiens
ein einziger Tiger binnen ſechs Wochen 32 Menſchen bis er
ſchließlich von einem engliſchen Offizier erlegt wurde An
einem anderen Ort tyranniſierte ein Tiger drei Monate lang
zwölf Dörfer ſchließlich beſchloſſen 2000 bewaffnete Männer
dem Ungeheuer zu Leibe zu gehen und ſie veranſtalteten
eine Treibjagd die aber ergebnislos blieb Schließlich nach
dem das Raubtier ſchon mehr als fünfzig Menſchen zerriſſen
hatte wurde es von ſeinem Schickſal ereilt Als der Tiger
eines Nachts über ein Eiſenſtaket ſpringen wollte blieb er
hängen ſpießte ſich auf und konnte erlegt werden

Auch Europa iſt R frei von menſchenfreſſenden
Raubtieren wenn auch in Mitkel Süd und Weſteuropa
längſt die Furcht vor wilden Tieren geſchwunden iſt Die
Zeiten da ſich nachts die Wölfe in die Dörfer ſchlichen und
Kinder raubten ſind längſt vorüber Nur im nördlichen
Schweden iſt der Wolf noch heute beſonders im Gebiet der
Lappen und ihrer Renntierherden Dieſe Wölfe fallen jedoch
ſehr ſelten den Menſchen an und ſie ſind nur dann gefährlich
wenn ſie in Rudeln auftreten und keine andere Nahrung
rn d den Pyrenäen gibt es heute noch etwa hundert
ären Jn den franzöſiſchen Ardennen iſt auch der Wolf

noch nicht völlig ausgerottet Ueberaus zahlreich auf europäiſchem Boden iſt aber das Raubzeug o in Rußland und

die ruſſiſche Steppe iſt bis zum heutigen Tage der Schauplatz
ſpagfakrer Tragödien Eine kürzlich in einer ruſſiſchen Zeit
chrift veröffentlichte Statiſtik ſtellt feſt daß alljährlich
r mne von Menſchen ein Opfer von Wölfen und Bären

werden
Wie Aſien ſo iſt auch Afrika noch ein Dorado der reißen

den Tiere Hier herrſcht vom Norden bis in den äußerſten
Süden der Leopard im Jnnern des dunklen Erdteils vrel
fach ſogar noch in ziemlicher Rähe der Küſte iſt auch der Löwe
noch ungemein zahlreich Ueber die Opferx die er fordert
läßt i eine Statiſtik überhaupt nicht aufſtellen wie groß
deren Zahl iſt geht aber daraus hervor an in Uganda
einer britiſchen Kolonie durch die längſt die Eiſenbahn führt
im Jahre 1909 22 Europäer 12 Jnder und 167 Eingeborene
von Löwen zerriſſen wurden Jn Portugieſiſch Oſtafrika
wätt man die Zahl der menſchlichen Opfer jährlich auf 200
m Kongo Gebiet auf 600 Eirngeborene Auch in manchen

Gegenden Deutſch Oſtafrikas iſt der Löwe noch außerordent
lich zahlreich und wagt ſich bis in die nächſte Nähe der euro

n Niederlaſſungen Hat doch der Burengeneral Smuts
er zurzeit in Oſtafrika den Krieg gegen die Deutſchen führt

in ſeinen Berichten wiederholt darauf hingewieſen daß ſeine
Patrouillen von Löwen beläſtigt worden ſeien

Ein ſehr gefährlicher Burſche iſt auch der Alligator der
die Sümpfe und Flüſſe Rordamerikas unſicher macht und der
ſelbſt in den Vereinigten Staaten nicht einmal hat ausge
rottet werden können Auch dieſes Reptil frißt mit Vorliebe
Menſchenfleiſch es gibt unter ihnen Exemplare die 8 Meter
lang und mehr als hundert Jahre alt ſind Jn den Ver
einigten Staaten verlieren jährlich auch mehr als hundert
Menſchen ihr Leben durch den Biß giftiger Schlangen Allein
das kleine Martinique verzeichnet im Jahre 20 Todesfälle
durch den Biß von Giftſchlangen Man kann danach be
rechnen welche Unzahl von Menſchenleben in ganz Süd
amerika den giftigen Schlangen zum Opfer fällt die dort faſtebenſo zahlreich ſind wie in Kunden uma und Jaguar dke

beiden amerikaniſchen Vertreter des Katzengeſchlechts die
kaum weniger gefährlich als Löwen und Tiger ſind erfordern
in der ſüdlichen Hälfte der Neuen Welt gleichfalls alljährlich
eine gewaltige Zahl an Opfern eine Zahl die bei der Uner orſhtheit weiter Teile des Jnnern nicht einmal annähernd

geſchätzt werden kann
Wann werden alle dieſe reißenden Tiere einmal aus

erottet ſein Die Frage iſt ſchwer zu beantworten Eng
and hat vier Jahrhünderte gebraucht um den Wolf völlig

zu vernichten Dagegen weiſen Algerien Marokko und Tunts
vor vierzig Jahren noch das Dorado ber Löwenjäger heute
nur noch verernzelte Leoparden und Panther auf während
der Löwe ganz verſchwunden iſt Aber hier iſt zu berück
ſichtigen daß ſich das Raubzeug einfach weiter ins Jnnere
ur e hat alſo keineswegs ausgerottet iſt Jm klaſſichen ü tertum war wie man weiß auch Griechenland

noch von Löwen bevölkert Japan wurde früher von Bären
förmlich beherrſcht jetzt kommen ſie nur noch auf einer ein
zigen unbewohnten Jnſel vor an kann alſo ſagen daß
kür die völlige Durchdringung eines Landes durch diemoderne giviliſation Ausſicht auf Ausrottung der Raubtiere

bietet Solange es alſo auf der Erde noch unziviliſierte Gebiete gibt n dieſe r weitem den größten Tell
des Feſtlandes auf unſerem Planeten aus ſolange werden
z ie Raubttere nicht aus der Welt und

is ihre letzten Vertreter in den Zoologiſchen Gärten gezeigtGrad unter Null verträgt und en Kerern blſten ſicherlich noch n kommen
und ge



Vermiſchkes

Der Mädchenmord in den Rauhen Bergen
Der Mädchenmord in den Rauhen Bergen in Steglitz findet

jetzt vor dem Schwurgericht des Landgerichts II Berlin ſeine
gerichtliche Sühne Die Anklage die auf Mord lautet richtet
ſich gegen die 32 Jahre alte Witwe Jda Wiemann geborene Neck
die beſchuldigt wird ihre eigene ſiebenjährige uneheliche Tochter
Jrma vorſätzlich und mit Ueberlegung getötet zu haben Das
Mädchen war früher bei ſeiner Großmutter in Pflege Als der
Mann der Angeklagien zum Heere eingezogen wurde zog die Groß
mutter mit dem Kinde zu ihrer Tochter Seit dem 24 März war
ras Mädchen das es nicht gut bei der Mutter hatte verſchwunden
und es verdichtete ſich immer mehr der Verdacht daß die Mutter
das Kind beſeitigt habe Schließlich wurde die Angeklagte ver
haftet ſie erklärte zunächſt daß ſie das Kind in den Teltowkanal
geworfen habe Dieſes Geſtändnis hat ſie aber dann widerrufen
und angegeben das Mädchen ſei aus Unachtſamkeit in die Klär
onlagen des Kanals gefallen und dort ertrunken Zwei volle
Tage wurde darauf der Kanal und das Klärbecken vergebens ab
geſucht Bald darauf wurde bekannt daß ein Steglitzer Kaufmann
jn den ſogenannten Rauhen Bergen am 23 März in der achten
Kbendſtunde eine Frau beobachtet habe die mit einem Kinde
zwiſchen den von den Gardeſchützen hergeſtellten Uebungsſchützen
gräben hin und hergegangen und ſchließlich allein wieder fortge
cangen ſei Es wurde dieſer Spur nachgegangen und an dem
Schützengraben in den Rauhen Vergen wurde eine Ausgrabung
veranſtaltet bei der die Leiche der kleinen Jrma zutage gefördert
wurde Spuren änßerer Gewalt waren an der Leiche nicht zu
finden Der Tod iſt durch Erſtickung erfolgt Die Angeklagte
wird beſchuldigt dem Kinde ein Tuch ſo feſt vor den Mund ge
vreßt zu haben daß es die Beſinnung verlor und es dann einge
ſcharrt zu haben

Das große Brot der Frau Götz von Berlichingen
Als dieſer Tage in Wien im Burgtheater Götz von

Berlichingen aufgeführt wurde kam es zu einem zeit
gemäßen kleinen Zwiſchenſpiele Jm dritten Akte die
Burg Götzens iſt von Kaiſerlichen belagert erſcheint die
Frau Götz von Berlichingen auf der Szene mit einem Rieſen
rote von dem ſie bedächtig für ihre Familie und den Troß

Schnitte auf Schnitte herunterzuſchneiden beginnt Jn
dieſem Augenblick bemächtigte ſich des dichtgefüllten Hauſes
eine eigenartige Aufregung Ein Raunen und Wiſpern

Ohne Brotkarte ging durch das Publikum und die
Störung die dadurch entſtand teilte ſich den Schauſpielern
mit von denen einzelne ihr Lachen nicht verbergen konnten
ſo daß einige Augenblicke lang das Spiel ſtockte Schließlich
trat die notwendige Ruhe wieder ein und die Aufführung
konnte ihren Fortgang nehmen

Handet Gewerbe und Verkehr
Torgauer Stahlwerke Akt Geſ in Torgau Die Geſellſchaft

ſchließt 1915 nach 240 546 Mark Abſchreibungen mit einem Gewinn
ron nur 9427 Mark ab Das Grundkapital beſteht aus 500 000
Mark Stammaktien und 470 000 Mark Vorzugsaktien Jn der
Bilanz ſtehen zu Buche Preßwerkeinrichtungen mit 214 626 Mark
und Preßarangatenmaterial mit 790 086 Mark

Zu der Gründung des Verbandes deutſcher Wäſchefabrikanten
die kürzlich erfolgt iſt erfahren wir noch folgende Einzelheiten
Der Verband fall ſich über das ganze Reich erſtrecken Das Pro
gramm des Verbandes lautet u Vertretung der Spezialinte
reſſen des Wäſchegeſchäfts während der Kriegswirtſchaft insbe

Verkehr mit Behörden Einflußnahme auf die Stoff

Mitteldeutsche Ppivat

Berliner Pfandbriefamt Die Geſamtſumme der im

Amtliche Bekanntmachungen

Freiwillige Verſteigerung
Jm Wege freiwilliger Verſteigerung ſoll

Montag den 23 Oktober 1916 nachmittags 2 Uhr
m Gaſthauſe Zum braunen Hirſch zu Gernrode das zum Nachlaſſe
des Kaufmanns Friedrich Hottelmann zu Gernrode gehörige im Grund
buche von Gernrode Band XVI Blatt 907 verzeichnete Wohnhaus Warhkt
ſtraße Nr 4 zu Gernrsde B 338 K 320 al mit Zubehör 9 ar 63 qm
groß unter den im Termine bekanntzumachenden Bedingungen verkauft werden

n dem Hau e welches mit 39400 Mk in der Landesbrandkaſſe ver
ſichert iſt iſt ein gutgehendes Materialwarengeſchäft betrieben worden

Ballenſtedt den 7 Oktober 1916
Herzoglich Anhaltiſches Amtsgericht 1

Vekanntmachung
Sämmtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer
Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Salle den 8 Oktober 1914
Die Polizeiverwaltung

Warnung
Durch die mißbräuchliche Benutzung von Wein Bier und

Mineralwaſſerflaſchen zur Entnahme und Aufbewahrung von
geſundheitegefährdenden und ekelerregenden Flüſſigkeiten Petro
leum Benzin Salmigkgeiſt Säuren Laugen uſw ſind wieder
t Unglücksfälle Versiſtungen und ſonſtige seſundheitliche

e an aen eEs wir er vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Aufbewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend h und
frhlen hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Begzirks
vereins im Deutſchen Drogiſten Verbande von 1873 E ein
geführten dreieck gen Flaſchen zu verwenden

Salle den 2 Oktober 1916
Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung
Die Schloſſerarbeiten zum Neubau der Volks

ſchule an der Schloſſerſtraße ſollen im Wege der Wettbe
werbung vergeben werden

gnv bisMit entivrechender Aufſchrift verſehene Angebote
Sonnabend den 23 Oltover 1916 vormittags 19 Uhr

on das Mag ſtrats Büro J Hochbau Zimmer Nr 106 des
Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 6 II einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 19 1 Uhr vormittags im Zimmer
Eogſeißt rn n e ine 6 i Einſicht ause rdingungsan e ſoweit vorrätig entnormmen werden können Hnse

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Salle Den 16 Oktober 1918 Stöodtiſches HocChauamt

ſondere im r tkeſchaffung und verarbeitung während der Ueberleitung in die befindlichen Berliner Pfandbriefe einſchlieslich der dem genau

Friedenswirtſchaft Regelung des Detalhandels mit Wäſche fonds und der Pfandbriefkaſſe des Jnſtituts gehörigen Stü r
Intereſſenvertretnng gegenüber der Lieferantenſchaft Die jügſt trägt 283 534 400 Mark gegen 284 227 450 Mark im Jahre v orhe
Lbgehaltene Verſammlung des neuen Verbandes war von rund Jm letzten Jahre ſind 25 Grundſtücke zur Neu und Nachbeleihnn
0 Vertretern der Berliner Firmen beſucht Ein Arbeitsausſchuß angemeldet worden Von den auf dieſe Meldungen hin genehmnt

wurde beguftragt mit den in Betracht kommenden Stellen im ten Beleihungen ſind 2 798 000 Mark noch nicht abgehoben wo
Keiche Fühlung zu nehmen zu hemerken iſt daß das Pfandbriefamt ſich ein Jahr lang an di

Gelfenkirchener Vergwerks Gejeſſſchaft Die Geſellſchaft hat Beleihungsbewilligung gebunden hält während der Grundſtüge
im laufenden Jahre ſehr gut gearbeitet Die bisher vorliegenden eigentümer zur Abnahme der Pfandbriefe nicht verpflichtet iſt
Rongtsabſchlüſſe ſind beſſer ausgefallen als diejenigen für die LeipzigAnhalter Hautwollfabrik Haesloop S Co Akt KGef
Vergleichsmonate des vorigen Geſchäftsjahres Die Finanzlage in Liquid zu Rodleben Nach der Mitteilung des Vorſitzenden i
der Geſellſchaft iſt ſehr flüſſig Auch die Ausſichten für die weitere der außerordentlichen Generalverſammlung iſt die geſamte Fabrit

Entwicklung werden als gut betrachtet 877 i rn r rrant T rin r i Heſe aft m b S in n worden NaVereinigte Ultramarinfabriken Akt Geſ vormal Eeverku der Schlußrechnung des Liquidators beträgt der nach Abzu de
Zeltner u Konſorten Köln a Kb Nach dem Abſchluß von Schulden verbleibende Reſtbetrag 33 768 Mark aus d m in a
30 Juni 1916 iſt ein Rohgewinn von 661 574 Mark gegen 448 963 Keſtquote von s Proz gleich 82 000 Mark an die Aktion eine 7
Mart im Vorijahre erzielt Hinzu treten 73 660 Mark Vortrag a n ger are gegenk i ort 9 Rückgabe der Aktien zur Ausſchüttung gelangen und der dann ngegen 70 512 Mk im Vorjahr Nach 183 388 Mk Abſchreibungen An noch73 919 verbleiben 591 846 326 457 Mk Es ſollen wie Lerbleibende Raſt nach aber der Sreſen an Aufſichtsrat und

or K Tr gegen J jgt ivip Liquidator verteilt werden ſoll Die von 5 Aktionären miſchon gemeldet 6 Proz gegen 4 Proz im Vorjahr als Dividende 600 Mark Akttenkapital beſuchte Generalverſammlung ert mit
in Vorſchlag gebracht und 100 000 Mark einer beſonderen Kriegs ſt ei ſtand g erklärte
reſerve überwieſen werden ſich damit einverſtanden

Continentale Waſſerwerk Geſellſchaft in Berlin Ueber den c 3 r enBetriebs der Geſellſchaft verlautet daß eine Anzahl induſtrieller Waſſer ſeanve
Großkonſumenten und i r Depen Berlete r verringerten bedeute über unter Null
Waſſerverbrauch haben Jn anderen Gebieten ſei ein größerer Saae un un fratVerbrauch feſtzuſtellen ſo z B in Thale Die Beteiligung derGeſellſchaft in Stutari befindet ſich in regulärem Betrieb Die 77 Owewegä 16 Okt e 18 Okt S S
Gelder gehen dort glatt ein Das Vaugeſchäft der Geſellſchaft Rebra Sberpege Se Unterpegel 56 v 54 2 Sliegt zieml ch ſtill Der Abſchluß für das laufende Jahr läßt ſich Welßenfels Oberpegei 46 T
noch nicht beurteilen doch glaubt man nicht daß die Dividende a Unterpegei 2 1 4 Mi V 6 Prozent einen Rückgang erfahren wird Trotha 17 Okt 1,71 18 Okt l 62 9Der Verband Deutſcher Damen und Mädchenmäntelfabrikan Alsieben 16 Okt n
ten E V ſchreibt Die Verbände des Webſtoff und Bekleidungs ernburg 2 T 90 2 r lo
gewerbes lehnen mit Entſchiedenheit das Anſinnen der Seidenſtoff Calbe Oberpegei eFabrikanten ab daß durch eine Kriegsvorbehaltsklauſel die ge Uniterpegel r 40 rro,38 2 m
ſamten Gefahren jedes h in ein ine Form hkünftig der Abnehmerſchaft auferlegt werden Sie weiſen zu 5gleich nachdrücklich die Zumutung der Fabrikanten zurück entgegen Halliſcher m etterbericht ma
der ausgeſprochenen Abſicht des Geſetzgebers den Warenumſatz a Plic 4 T 17 Oki 18 Oktſtempel auch für Lieferungsverträge nach dem 1 Oktober 1916 auf 9 Uhr abends 7 Uhr morgens Sei
die Abnehmer abzuwälzen Da einzelne Firmen und Fabrikan abeten Verbände dieſem Beiſpiel zu folgen gewillt ſcheinen wird den Barometer Millimeter 756 0 755 ,5 wenMitgliedern der in der Handelskammer verſammelten Verbände Thermometer Celſius 5,9 0unverzüglich in Generalrerſammlungen der Antrag zur Beſchluß Rel Feuchtigkeit oſo W 86 Kör
faſſung vorgelegt werden jedem Verſuch der Lieferanten zur Wind SW 2 SW 1 als
Durchſetzung einſeit ger Vorſchriften und Bedingungen durch eine Maximum der Ternperatur am 17 Okt 2 C der
reſtloſe Ablehnung der Anſprüche entgegenzutreten i in der z n Okt zum 18 Okt 4 COskar Schimmel Co in Chemnitz Die Verwaltung be ſederſiage am 18 Okt I en u m rev
richtet zu dem Verluſtabſchluß für 1915/16 daß für die Geſellchaft Verzwar Aufträge in reichlicher Menge und auch zu gebeſſerten Wetterwarte Hamburg Adt
Preiſen zu erlangen waren Da indeſſen mit unzureichenden Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus trit
Arbeitskräften eine angemeſſene Produkt onsmenge nicht erzielbar Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt Ste
war ſo konnte ſich der Einfluß der höheren Verkaufspreiſe nicht in 19 Oktober Wenig verändert
genügendem Maße geltend machen Der Verluſt von 143626 20 Oktober Wolkig teils ſonnig angenehm r
Mark wird wie ſchon gemeldet wieder aus der Reſerve gedeckt 21 Oktober Teils heiter ſpäter veränderlich in

Panzer FahrradFabrik G m b S in sSamburg n der e JWF J J m Miletzten Sitzung des z die wer je tLiquidat on und die Vornahme der Schlußverteilung beſchloſſen as etzli ulä c aufworden Die Schlußrechnung ergibt einen Barbeſtand von Wer über d geſ lich z läſſige Maß den
146 860 Mark bei Paſſiven von 682 8 Mark Es e noch hinaus Hafer Mengkorn Miſchfrucht wo regi
eine Schlußdividende von ca 2156 Prozent zur Ausſchüttung rin afer befindet oder Gerſte verAnter Berückſichtigung der bereits verteilten zwei Abſchlagsdivi ſich H di fi 4 V 1 t
denden von zuſammen 55 Prozent ſtellt ſich das Geſamtergebnis füttert verſündigt ſich am Vaterlande Stt

der Liqu dation auf 762 Prozent r e r S v v ConAkttengesellsonaf oststrasse B Ja9 Filiale Halle a S Ferneprecher Nr 1382 2383 1682 gebr
Jch hale mit Bekanntmachung Nr Bst I 1178/9 16 KRA vom heutigen Tage jeglichen Handel mit elektriſch her iſt

geſtelltem FerroSilizium hochprozentig in jeder Geſtalt und Zuſammenſetzung verboten Die Bekanntmachung iſt tn den amt der

lichen Zeitungen veröffentlicht worden PreMagdeburg den 14 Oktober 1916 gemDer ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps land

Frhr von Lyncker ſcheGeneral der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2 r

S Wichtig für Damen TZu verkaufen chtig für Damen m T ßraullente u
O S 5 n z t P Kaufe zu hohen Preiſen Getnagene Damenſachen als Koſtüme 7 ſetzuTragp t T 3 e dunkle Kleider Röcke Bluſen Jacketts Mäntel ſowie Herren r 273 un Ente
raghare starke Büsche und jachen Schuhe Betten Teppiche Plüſchportieren uſw Recht bal ans J 227 geſſeSpalſere geben sogleich reiche S 2 unühbertroſfenen terat in dige Offerten erbitte nur per Poſt H Reiter Gr Märkerſtr 21 I KaiſErnten Grosser Vorrat in Massen s gertragssorten Verlangen Sie e Lelstungsfähigkelt e ReuGartentreund Nr 23 umsonst m es 5 e manon Ed Poenicke Co m b Vermischtes Möbelfabrik SH Obstbaumschulen in Delitzsch ahnleidende C Hauptmann n nte

ä unt lang Gar r4 Thermosflaschen J B Sohnee Nacht r Kl Ulrichstrasse 36 a u b S völlih Gr Steinſtr 84 geſetzt Gold Silber Plat n I Riesenausvahl Grössero geſpo
halten heisse Getränke Erstes Spezialgeschäft für gute Kupfer Porzellan Zement Vorräte noch zu alten bliligen

stundenleang heiss San Strumpfwaren und Trikotagen plomben c v 1,50 Mk an Preisen S 53Haschen schon v 75 an Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie 8 lichſie Ca 100 usterzimmer rC F i Nervtöten Zahnreinig e bill n v onh Erneuern W Anfert v Goldkron Vrück u Stif nannLeipzigerstrasse 90 zähnen re Sprechſt tägl 8 1 7 M t b tt an Private trautRobatim v Raob Spar Ver Verkob alten auch Sonntags Reparaturen ſof e ta et Katalogfrei e
W 2 anstatt Vernickeln aus 3 W Holzrahmenmatratz Kinderbetten 8 eKanarienhähne gute Sänger zu von Metallgegenständen e a S eiß ſtr Eisenmöhelfabrik Sunli Thür ventverk Wilhelmſtr 7 Gartenhaus II r jeder Art führt aus Alv Loewenstein Dentist S und

Ferdinand Haassengier Ausw künſtl Zähne u Plomben Gute erwaf Metallwarenfabr Barfüsserstr 9 in kürz Zeit Langijährige Praxis 347 eineKaufgesuche Fernrut 1196 Gegr 1839 eS m r io der 4 für alle HandarbeitSeit Janren Ewald Schellenbeck WMetallfadenla en un vilg Wah
zahlt allerhöchte Preise l getrag Lith Anſtalt Buch und Steindruckerei 9 C P RRit lriegAerrenkileider Ftikeitentabrik matt Hrre e r arow e van t e en a r 3 G Brose v r Rabattm v Rab Spar Ver gleite
S5chuhwerk Zahl Tel 3095 Halle a Harz 27 nachc Dein ich e arne ode undephon Nr omme jofor l in eigea ulerhel Familien Aacohricht aEin und Verkaufshaus Gußeiſerne emailierte rium22 Schülershol 22 am Marktplatz Kesse1 R VeniKenner 9 u m m auserGebrauchte Scheckdructer be u Statt jeder besonderen Meldung Soph

v leicht beſchädigt Ein Schlaganfall endete gestern abend das arbeits Same
on 50 a880 140 Liter billig abzu relche Leben menes leben treusorgenden Mannes der

geben unseres guten Vaters Bruders und Schwagers vonS geſucht r W r m Stein ot des Kaufmanns gegenn mmern und billigſtem Preis n der Klausbrücketbeien unter J P 14959 an Kucieil H 8 lis ni ermann Stempe d24029 m Namen der tinterbliebenen Minig hymothes Rosa Ftemng geb Cerf tätigelbklee Grünklee Futterrüben orotheensitrasse lu e Suteeezz Jahrespension pesuent e bemelr e e grh Verladg mit je 1 leerem Zimmer von 2 älteren nehmen gebeteo von Be terget eauoneo Abstand u T 2
und erbittet bemuſterte AngeboteGustav Danmer Dane Damen Preis Angebote unter V 3186 Beerciqung Freitag den 20 Oktober um 3 Uhr nis

L an die Expedition von der Hatle des Israel Friedhofs gleich
Samengroßhandlung mTelcgr Dahner r M


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1916


